
Dirk Pannhoff sieht nicht ganz so aus, 
wie sich Otto Normalverbraucher einen 
klassischen Rocker vorstellt. Und auch 
was Pannhoff so in seiner Freizeit tut, ist 
ganz sicher nicht Rocker-like: Der Olden-
burger hat nämlich ein Buch geschrie-
ben. Eines, das nicht etwa erdachte Mo-
ped-Geschichten enthält, sondern aus 
den selbst erlebten Jugendsünden und 
denen seines Kumpels Lucy, genannt 
der „Captn“, gestrickt ist. Den Schreib-

Auslöser gab Lucys Erlebnis mitten auf 
einer sechsspurigen Hauptstraße in 
Berlin, als ihm der Wohnwagen seiner 
Freundin von der Kupplung sprang. Cha-
os à la „Captn“ eben.

Innerhalb von sechs Monaten trug 
Pannhoff all das zusammen, was nun 
auf knapp 230 Seiten dem geneigten 
Leser einen Einblick in das Leben des 
„Captns“ gibt: vom Kampf gegen eng-
stirnige Polizisten über die Regelungs-
wut des deutschen Staates bis hin zum 
Berliner Rechtsanwalt, der sich auf 
Motorradfahrer spezialisiert hat und über 
eine 0180-Nummer 24 Stunden erreich-
bar ist. „Die Figur ist charakterlich mein 
Freund Lucy. Aber die Dinge, die der 
‚Captn’ erlebt, sind zu gleichen Teilen 
Lucy und mir passiert, einige wenige 
anderen Bekannten“, erklärt Pannhoff. 
Bis auf eine Episode, die komplett erfun-
den ist. Welche das ist, verrät Pannhoff 
jedoch nicht. „Bis jetzt ist noch keiner 
darauf gekommen. Aber das erhöht die 
Spannung!“ 

Dass das Buch insbesondere Mo-
torrad-Fahrer anspricht, schließt laut 
Pannhoff eine andere Klientel nicht aus. 
„Solche sturen Charaktere wie den 
‚Captn’ gibt es überall!“ Inzwischen hat 
der 42-jährige gelernte Drucker im Ei-

genvertrieb die vierte Auflage produziert 
und befindet sich mittlerweile in der 
Gewinnzone. Und die Fortsetzung steckt 
bereits in der Pipeline …
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Die schönsten Geschichten schreibt 
bekanntlich das Leben. So auch beim 
Oldenburger Dirk Pannhoff, der in 
„Der Captn on fire“ charmant-skurrile 
Motorrad-Erlebnisse zu einem Buch 
verarbeitete. Herausgekommen ist 
Lesestoff für all diejenigen, die nie auf 
Mami und Papi gehört haben.

Dirk Pannhoff und sein Sohn Luc

Pannhoffs Leidenschaft: die Moto 
Guzzi V10

Verkehrskontrolle
„O.k., viel Beschäftigung können Sie haben.
Was ist mit den Blinkern?“
„Nichts, die gehen.“
„Und? Wo sind die?“
„Zu Hause.“
„Also gehen die nicht.“
„Doch. Als ich die abgebaut hab, gingen die 
noch.“
„Was ist mit dem Auspuff?“
„Der geht auch. Oder haben Sie den jetzt nicht 
gehört?“
„Betätigen Sie bitte mal die Hupe.“
„Die ist bei den Blinkern, aber die geht auch.“
„Aber die brauchen Sie wohl nicht, oder was?“
„Genau, der Schalldämpfer ist laut genug. Wer 
mich so nicht hört, der hätte erst recht nicht die 
Hupe gehört.“
„Nun werden Sie mal nicht frech. Geben Sie zu, 
dass ihr Fahrzeug nicht verkehrssicher ist?“
„Nein. Alles, was ich benötige, funktioniert.“
Eigentlich wusste der Captn genau, dass das nicht 
gut war, was er da so von sich gab, aber immer, 
wenn er diese netten Herren sah, konnte er nicht 
anders …

Dirk Pannhoff: Der Captn 
on fi re. 9,90 Euro. 
Bezug: u.a. Buch Brader, 
Bültmann & Gerriets.
Über Homepage:
www.pannhoff.com 
zzgl. Versandkosten
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